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Nr 213 Halle a d Saale Donnerstag den 8 Mai 1902
Die wirthſchaftliche Zukunft Südafrikas

Wie die Zukunft Südafrikas nach Beendigung des Buren
krieges ſich geſtalten welche Ausſichten ſich dort beſonders
für den Welthandel und Export eröffnen welchen Einfluß
auf ſeine Weiterentwicklung gegenüber der engliſchen Handels
vorherrſchaft der Wettbewerb der außerengliſchen Handels
nationen ausüben und welche Einſchränkungen ihm der
durch den Krieg geweckte Raſſenhaß bei den Buren mög
licherweiſe auferlegen werde das iſt in den engliſchen
Handelszeitungen augenblicklich eine viel beſprochene Frage
Auch für den deutſchen Handel iſt es von hohem Jntereſſe
ſich die engliſche Auffaſſung der Lage mit ihren Be
fürchtungen und Wünſchen für die Zukunſt Südafrikas zu
vergegenwärtigen und daraus ſeine Rückſchlüſſe zu ziehen
für die Ausſichten des deutſchen Exportgeſchäfts in dieſen
Ländern der Zukunft für welche vielleicht nach Auf
ſchließung ihrer koloſſalen Minenſchätze im Norden Oſten
Süden und Weſten die nächſten Jahrzehnte des neuen
Jahrhunderts das Bild einer rapiden Entwicklung
darbieten werden

Aus den zahlreichen Artikeln welche vom engliſchen
Standpunkte aus die brennende Frage der muthmaßlichen
Zukunft Südafrikas in ſehr verſchiedenartiger Weiſe be
handeln zeichnen ſich beſonders die Urtheile einiger erſter
engliſcher und amerikaniſcher Zeitſchriften aus welche in
der That im höchſten Grade geeignet ſind ſich hierüber
maßgebend zu äußern So ſtellt Mr Baynes der frühere
Redacteur der Standard and Diggers News in Johannes
burg folgende Aenderungen in Ausſicht Verminderte Laſten
beim Minenbau überall größere Thätigkeit und Fort
ſchreiten geringere Gebühren für die Waaren kleinere Aus
gaben feſtbleibende Verkaufspreiſe daher bedeutendere Er
träge des ſüdafrikaniſchen Handels im ganzen Der
allgemeine Wunſch im Volke war wie ſich Mr Baynes inFehennesburg während der erregteſten Momente über

zeu te n der Koſten des täglichen Lebens und
nicht lediglich eine Erhöhung des Nutzens für Jmporteure
und Jmporthändler Auch der in England bekannte
Schriftſteller und Redacteur John A Buttery geht bei
ſeiner Betrachtung von der Entwicklung der Induſtrie aus
Etwa ein Jahr nach dem Kriege meint er wird ſich ein
gewaltiges europäiſches Kapital nach Südafrika
iehen und durch die Aufſchließung der ungeheuren
tinenſchätze r und Ackerbau beeinfluſſen
Das Schreckgeſpenſt des deutſchen und amerika

niſchen Wettbewerbs ſetzt ſelbſtverſtändlich die
engliſchen Gemüther in zunehmende Erregung Hierüber

n t aber Douglas Story der bekannte Kriegs
orreſpondent der Daily Mail und Mitredacteur des
New York Herald eine S nn ausſprechen zu

dürfen Der Vorſprung ſagt er den die fremden Kauf
leute dadurch erhielten daß ſie in den größeren Städten
bleiben konnten während ſich die Engländer an der Küſte
aufhalten mußten iſt nun da die Bahn wieder offen aus
geglichen andererſeits hatten dieſe auch meiſt keine Waare
mehr Allerdings waren es früher ſehr häufig engliſche
Minenleute die den fremden Wettbewerb ermuthigten Sie
führten wohl viele ihrer gewohnten Maſchinen und

Nachdruck verboten

Die große Berliner Kunftausſtollung
J

Die große Kunſtmarkthalle am Lehrter Bahnhofe hat ihre
Pforten zu den 49 Sälen mit Kunſt für Alle wieder ge
öffnet aber noch muß das allgemeine Jntereſſe des Ber
liner Publikums ſteigen und das wird s mit dem Thermo
meter Einſtweilen üben die Gartenkonzerte zweier Garde
kapellen deren Paukendonner im Räderrollen der Stadtbahn
ſo naturaliſtiſch zu verhallen pflegt noch nicht ihre An
ziehungskraft aus Und was iſt die große Kunſtausſtellun
ohne die Klänge des Hohenfriedbergers oder Torgauers
Die paßten immer als Melodie ſo ausgezeichnet z den
Soldatenbildern Anton v Werner s Karl Röchling s
und anderer Maler preußiſcher Geſchichte und hielten auch
draußen auf den ſozuſagen ſchattigen Wegen des Parkes
den Wanderer in patriotiſcher Ehrenſaalſtimmung Die
Bilder dieſes Ehrenſaales ſind nie ein Auszug des künſt
leriſch Beſten geweſen und ſind es auch diesmal nicht Und
doch läßt ſich ſchon aus der Phyſiognomie dieſes Ehren
ſaales heuer auf ein erhöhtes Niveau der großen Berliner

en ſchließen Allerdings iſt J Beulliure y
Gill s Thal von Joſaphat beim jüngſten Gericht nichts
weiter als ein großes Senſationsbild und recht geeignet
dem der der Kunſt wegen die Ausſtellung beſucht gleich
anfangs den Appetit zu verderben aber Karl Röchling s
farbenkräftige Schlachtenbilder Das 1 Bataillon Garde
bei Kollin und Hohenfriedberg kann man ſchließlich auch
noch von einem anderen Geſichtspunkte als dem des ge
ſinnungstüchtigen Patrioten betrachten und anerkennen
Ludwig Parrini s Paſtellbildniſſe namentlich das
Porträt des Malers Grafen Harrach iſt der Platz an der
Sonne auch zu gönnen Gaetano Previati s Allegorie
Tanz der Stunden hat neben dem und jenem anderen

Vorzug vor anderen Bilderräthſeln auch den der Ver
ſtändlichkeit und des Schotten A K Brown Valley of
the Nith i ſogar eine feine Stimmungslandſchaft So
fühlt man ſich denn im Ehrenſaal wirklich in der behag
lichen Atmoſphäre gemäßigter Jone nachdem man der fur
die heißen Sommermonate ja recht angenehmen Kälte des

Apparate ein aber ſie bezogen auch manches beſonders
kleines Maſchinengeräth aus den Vereinigten Staaten und
aus dem außerengliſchen Europa und entſchuldigten ſich
mit Dringlichkeit oder beſſerer Qualität Die Hauptſache
des Geſchäfts aber iſt immer noch engliſch und wenn die
Fabrikanten ſich den W Willen der ſüdafrikaniſchen
Minenprinzen und Millionäre ſichern ſo dürfte jetzt die
Verkaufsſteigerung überraſchend werden

Was das Raſſenhaßmotiv derr jene Befürchtung K
in engliſchen Handelskreiſen daß durch den Krieg der
Engländer zu verhaßt ſei um noch im merkantilen Wett
bewerb Erfolg zu haben ſo wird dieſe Meinung wie
Douglas Story nach perſönlicher Unterredung bezeugt von
hohen Beamten Transvaals getheilt Der Staatsſekretär
Reitz ſprach ihm gegenüber die Anſicht aus daß dieſer Krieg
England ſeinen ſüdafrikaniſchen Handel koſten werde und
der Sekretär des Auswärtigen Gobler verſicherte ihm daß
kein Bur mehr bei einem Engländer kaufen werde Mr
Story aber iſt anderer Meinung Franzöſiſche deutſche und
holländiſche Geſchäfte ſagt er haben nur einen geringen
Theil der Bedürfniſſe der Buren gedeckt die Buren ſind
konſervativ ſie gehen nicht vom Althergebrachten ab
England beherrſcht daher auch jetzt und künftig den Markt
da es einzig imſtande iſt das zu liefern was der Bur
haben will

Auch Baynes erwartet von anderer Seite keine große
Gefahr Er iſt der Anſicht daß die Sache ſchließlich nicht
viel anders als früher liegen werde Deutſchland und
Frankreich erzeugen Waarengattungen die
immer in Afrika ihren Abnehmerkreis finden
Die anſäſſigen Leute eines Landes werden überhaupt immer
die Produkte ihres Landes bevorzugen was ſchließlich eine
praktiſche Form des Patriotismus iſt Um dem Buren ſeine
alte Kaufkraft zurückzugeben muß man ihn bei der neuen
Ordnung der Dinge wieder dort wo er hingehört be
feſtigen Er verſteht ſich auf die Bodenbenutzung auf die
Meiſterung des Veldts auf die Viehzucht und weiß die
Güter zu produziren die die Grundlage des ökonomiſchen
Lebens bilden

Die Gewißheit guter Anlage wird wie Mr Story be
merkt auch noch durch die Erwägung befeſtigt daß die
Buren mit Beſtimmtheit eine äußerſt energiſche Thätigkeit
entwickeln werden um das Verlorene wieder zu gewinnen
Die aufgeſpeicherte Arbeitsenergie aller dieſer Monate wird
ſich gleich nach dem Friedensſchluſſe mit großer Jntenſität
bethätigen um das Alte wieder aufzubauen und nach jeder
Richtung Neues zu ſchaffen Der engliſche Kaufmann muß
ſich die Summe dieſer Leiſtungen ausgedrückt in Dividenden
zahlungen vorſtellen ſie ermuthigen und unterſtützen und
ſie in die richtigen Kanäle ableiten die eine dauernde
Fruchtbarkeit gewährleiſten

Aus dieſen Beobachtungen zieht Mr John A Buttery
ſeinen Schluß folgendermaßen Die Zukunft der neuen
Kolonien nach allen Richtungen landwirthſchaftlich induſtriell
handelspolitifch iſt noch erſt in die Wege zu leiten und
hierbei hängt ſehr viel von den Umſtänden ab daß ſie gut
ſein wird iſt nicht zweifelhaft Zu warnen iſt jedoch vor
der Annahme daß jeder Glücksjäger hier an das Ziel ſeiner
Wünſche gelangte Glück iſt in Südafrika ebenſo ſchwer zu

hin Plaſtikſaales entronnen iſt
nblick weißer Gips und Marmormaſſen und hier friert

die plaſtiſche Nacktheit weil den Skulpturen kein Heim ge
ſchaffen iſt Man hat ſich damit begnügt ſie einfach hin
zuſtellen ohne jedes Gefühl für die intimeren Eigenſchaften
der einzelnen Statuen und Büſten Während man früb
wenigſtens einmal Herrn Winter aus der Linkeſ
ſeine Palmen feilbieten ließ und ſo mit einem o
allerdings nicht gerade künſtleriſchen Unternehmen d
einen wirkſamen Hintergrund ſchuf macht es
Eindruck als wären all die ſchönen BVeſt
Wirkung des einzelnen Kunſtwerks durch ſe
zu heben an der Leitung der Berliner Große
vorübergegangen

Doch iſt es mit der Berliner Ausſtellung wie
anderen Dingen auch iſt man muß erſt eindringen um
den Geſchmack zu kommen Hat man die Längsflucht v
acht Bilderſälen hinter ſich ſo ſteht man wieder unte
plaſtiſchen Gebilden Marmorbilder ſehen einen wieder an
aber diesmal ſteht auch der Lorbeer hoch Dieſer Saal mit
ſeinen Baumgruppen von denen ſich die Skulpturen
wirkungsvoll abheben mit ſeinem Raſenteppich und blühenden
Rhododendrenbeet mit ſeinen bunten Blumen längs der
Wände macht den erfriſchenden Eindruck einer Oaſe in
der Stilloſigkeit und Nüchternheit dieſes Kunſtſpeichers
Dabei iſt iſg Saal noch gar nicht einmal vorbildlich für
das künſtleriſche Arrangement einer Ausſtellung denn ſeine
Pflanzendekoration iſt eben nur Dekoration die nur einzelne
Werke in Wirkung ſetzt Um wie vieles feiner und reiz
voller verſtehen s da die Dresdener ihre Ausſtellungen zu
inſceniren Jn der Berliner Ausſtellungshalle ſind auch
diesmal die in Maſſe aufgeſtellten und aufgehängten
Arbeiten discreta mewmbra geblieben Uebrigens erfriſcht
die Oaſe nicht nur durch ihr Grün ſondern erfreut den
Kunſtfreund auch durch manches treffliche Kunſtwerk Un
gemein wirkungsvoll wird der Saal an der einen Seite
durch Reinhold Felderhoff s Monumentalbrunnen
für Stettin abgeſchloſſen tolz aufgerichtet ſtützt ſich
Amphitrite auf den Dreizack mit der anderen Hand zügelt
ſie ein Paar wilder Hippopotamen Dort ſteht in ſchlichter
d Karl Seffner s Eva noch paradieſiſch keuſch

Lieblichrnſt Seger s Arier rüſtet ſich zum Kampf

Hier friert man beim lächelt

machen wie in England und die Erfahrung iſt in der Regel
höchſt entmuthigend wie die jenes braven Bauers der vor
Jahrhunderten nach London reiſte in dem thörichten
Glauben daß die Straßen der Stadt dort mit Gold ge
pflaſtert ſeien

Hierzu bemerkt der in Stuttgart erſcheinende Welthandel
ein Beiblatt der Deutſchen ExportRevue dem wir

dieſe intereſſanten Ausführungen entnehmen Energie
apital und Unternehmungsgeiſt vermögen vieles in Süd

afrika zu vollbringen und vielleicht nöch ein gutes Stück
mehr als in den älteren Ländern Für den Scharfſichtigen
finden ſich gute Gelegenheiten in reichem Maße

Deutſches Reich
Hof und Perſenainachrichten

Der Kaifer traf geſtern nachmittag 351 Min in Straß
burg in Elſaß ein und wurde am Bahnhofe vom Statthalter
Fürſt Hohenlohe Langenburg vom Staatsſekretär vor
Köller u a empfangen Nach der Begrüßung fuhr der
Monarch in Begleitung des Statthalters im offenen Wagen durch
S t pthich geſchmückten Straßen wo die Truppen Spalier

eten

Der Kaifer hat wie mitgetheilt wird infolge des Ab
lebens des Prinzen Georg von Preußen den beabſichtigten
Beſuch beim Fürſten von Fürſtenberg in Donaueſchingen auf
geben müſſen dagegen ſind im fürſtlichen Schloſſe daſelbſt andere
hohe Gäſte eingetroffen zu denen Prinz Heinrich XIX Reuß
Commandeur der 34 Diviſion in Metz Prinz Hans von
Ratibor 2ec gehören

Zu den Feſtlichkeiten auf der ar netder Kaiſer bereits am 5 Juni in Marienburg ein und reiſt
ſchon am ſelben Nachmittag wieder ab Nach den neueſten Be
ſtimmungen wird nur ein Kapitel eine kirchliche Feier und eine
roße Frühſtückstafel zu der auch die Spitzen der Behörden
ertreter der Provinz und andere Notabeln geladen ſind

ſtattfinden
Zur Ueberreichung des Geſchenkes des Kaiſers an das

ruſſiſche Narva Dragoner Regiment wovon wir bereits
berichteten haben ſich der Flügeladjutant Oberſt Graf Moltke
und der Militär Attaches der deutſchen Botſchaft in Petersburg
Major Baron v Luettwitz nach Sſedler dem Garniſons
orte des Regiments begeben

Die Leiche des Prinzen Georg wurde heute früh 5 Uhr
von der Dominterimskirche nach dem Anhakter Bahnhof
übergeführt und von einer Escadron des 2 Garde Dragoner
Regiments begleitet

m

Parlamentartſches

Jm Herrenhauſe hielt geſtern nachmittag bei Berathung
des Kultusetats der Vertreter der Techniſchen Hochſchule in
Charlottenburg Profeſſor Riede der Regierung ihre
Sünden in Bezug auf Vernachläſſigung der Förderung
der techniſchen Studien vor Jn feinen ſehr beachtens
werthen Ausführungen brach der Redner eine kräftige Lanze
für die Errichtung einer techniſchen Hochſchule in Breslau
zu welcher die Regie bekanntlich wenig Neigung bezeigt
und betonte daß di tung um ſo nothwendiger ſei als
die gegenwärtig v ei preußiſchen Hochſchulen
überlaſtet ſo jedenfalls eine große Zahy

iſſel Friede und finſterſchaut olychrome ſtimmungsechte
aller Behaglicher Humor erfüllt
G en breithalſigen Bläſerortmund Eben hat der

bgeſetzt und hält es mit dem
der Speichel auslaufen kann

ize Anzahl hier aufgeſtellter
U ich mir ihre Erwähnung für
AusſtellungsFeuilletons vor

Ausſtellung überhaupt intereſſirte
Abgeſandten der den an Bexrück

nden Kunſt gewöhnten Leſern der
Atten ſoll Ferdinand Hartger s
berRegierungsraths Dr Schrader

it Halle a
enſaal mit dem Rhododendronbeete

ſaal der Berliner 16 Sie debutiren
ſſener Kreis und ſind aus dem kleineren

i in der Kantſtraße zu Charlottenburg ins
grop liche Heerlager am Lehrter Bahnhof über
gegan angeblich weil ihnen die Richtung der Seceſſion
zu einſeig und der Geiſt ihrer Leitung zu kunſthändleriſch
war e große Ausſtellung freute ſich des jungfriſchen
Zuwachſs den ſie wirklich brauchen konnte und gewährte
den Secſſioniſten der Seceſſion eine eigene Jury und einen
eigenen Ausſtellungsraum Die große Ausſtellung hat durch
die 169 gewonnen und die Seceſſion durch ihr Scheiden
keine ſtake Perſönlichkeit verloren Hier in der großen
Landesalsſtellungshalle erquicken P Höniger s Wäſche
rinnen Frenzel s Thierbilder Schlichting s Dame
am Straide Langhammer s Havellandſchaften und
eine Reile anderer Bilder durch frohe Farbigkeit Sie
bringen inen friſchen Zug ins Ganze in dem ſonſt die er
freulichenunſtwerke vertheilt ſind wie die Roſinen in einemKirneeinſen Verſtärkt wird dieſer friſche Zug noch durch

Arbeiten junger ſtrebſamer Künſtler aus München und
Dresden Die Münchener Kunſtgenoſſenſchaft vermag
trotz einc kapriciöſen Damenporträt Lenbach s nicht zu
intereſſirg Recht mäßig ſind die Italiener vertreten von
denen eiige Ségantini s Technik als kleinliche Spritz
malerei en Manches ihrer Gemälde ſieht aus wie aus

De



Studirender heranziehe Profeſſor Riede führte dann u a

weiter aus
An ſämmtlichen preußiſchen Univerſitäten ſind 1868 Schleſier

immatrikulirt während die Geſammtzahl der ſchleſiſcher
Vollſtudirenden an
ſchulen 276 beträgt

techniſchen Hochſchulen ungefähr
ſtudirenden Preußen überhaupt

ſtudirenden Schleſiern etwa 500 als Vollſtudiren
niſche Hochſchule in Breslau aufſuchen

Recht über Zurückfetzung klagen
Ueberfüllung herrſcht nicht nur in

ſondern auch in Hannover und Aachen

des Deutſchen Reiches ſtudiren iſt groß ſie beträgt etwa
1450 doch möchte ic
ableiten Das Bedenkliche finde ich aber darin daß ſich ver
hältnißmäßig ſehr wenige Preußen den techniſchen Studien
überhaupt zuwenden Jn Preußen ſtudiren von immatriku
Jirten Staats angehörigen 79 Proz an Univerſitäten und nur
21 Proz an techniſchen Hochſchulen während in Bayern
31 Proz in Baden 33 Proz in Württemberg 37 Proz in
Heſſen 40 Proz ſich techniſchen Studien zuwenden

Noch bedenklicher wird die Sprache der Statiſtik wenn
Preußen als 34 Millionen Staat betrachtet wird Während
in Preußen auf je 10,000 männliche Bewohner nur 2,9 Stu
dirende an techniſchen Hochſchulen kommen beträgt dieſer
Antheil in Bayern 6,2 in Württemberg 6,7 in Baden 6,4 in
Heſſen gar 8,0 alſo faſt dreimal ſo viel als in
Preußen Für dieſe Erſcheinung bleibt nur die trockene
Auskunft übrig Es fehlt an Hochſchulen Die anderen
Staaten werden Preußen überflügeln nicht blos Schleſien iſt
benachtheiligt ſondern das ganze Land

Es iſt ſchon im Abgeordnetenhauſe darauf hingewieſen
worden daß der Staatszuſchuß für jeden Univerſitäts
Studirenden mehr als doppelt ſo hoch iſt als für jeden
Studirenden der techniſchen Hochſchulen

Werden die ordentlichen Ausgaben des gegenwärtigen
Etats aber in Rechnung gezogen ſo beträgt der Staatszuſchuß
für jeden Hörer an den preußiſchen Univerſitäten rund 560
Mark an den drei techniſchen Hochſchulen nur 260 M Die
ordentlichen Ausgaben für die Univerſitäten betragen
rund 11 Millionen Mark Die ordentlichen Ausgaben für
die drei techniſchen Hochſchulen betragen rund 22
Millionen Mark die Einnahmen hingegen rund 850,000 M
oder z der geſammten ordentlichen Ausgaben Es ergiebt
ſich ſomit eine ordentliche Netto Ausgabe für die techniſchen
Hochſchulen von rund 1,700,000 Mark
Auf den Hörer gerechnet hat ſich der Staatszuſchuß in der
Zeit von 1884 bis 1900 von 600 M auf 172 d i um
71 Proz vermindert

Profeſſor Riede bemerkt noch ausdrücklich daß ihm bei allen
Vergleichen jeder partikulariſtiſche Hintergedanke
und den Univerſitäten gegenüber jegliches Uebel wollen
fern läge Es handele ſich ihm nur darum zahlenmäßig
den Nachweis zu erbringen daß die Anfwendungen für die tech
niſchen Hochſchulen unzureichende ſeien

Kirche und Schule
Die Frage der Errichtung eines Bisthums Aachen iſt

wie wir erſt kürzlich mittheilten durch den Heimgang des
Aachener Stiftspropſtes Dr Buſchmann von neuem angeregt
worden Jn ultramontanen Kreiſen wurde ſogar mit einer
direkten Jnitiative des Kaiſers in dieſer Angelegenheit ge
rechnet Vorläufig ſcheint der neue ultramontane Wunſch ſich
aber noch nicht zu erfüllen denn der Frankf Ztg wird aus
Berlin geſchrieben

Trotz aller gegentheiligen Behauptungen können wir auf
Grund genauer Jnformationen verſichern daß dieſe Angelegen
heit ſeit Jahr und Tag nicht um einen Schritt ihrer Verwirk
lichung näher gerückt iſt und daß ſie in abſehbarer Zeit über
haupt nicht realiſirbar ſcheint ſo dringend auch ein dahin
gehender Wunſch einiger Aachener Herren ſein mag Weder
die Staatsbehörde noch die kirchliche Behörde
ſind von der Noth wendigkeit der Theilung der
Erzdiözeſe Köln überzeugt die Bejehung der Bedürfnißfrage ſeitens dieſer beiden zunächſt in Betracht kommen

W

feinſtem farbigem Sand zuſammengeweht Ach ja man muß
auch hier in der Maſſe das Gute ſuchen wie überall und
wird müde dabei Was als wichtige Neuerung der jetzigen
Ausſtellungsleitung beſonders anerkannt werden muß iſt
das Aufhängen der Bilder in nur einer Reihe ſo bleiben
die Gemälde durchweg in vortheilhafter Höhe mags cuch
eine ganze Menge verdienen viel höher gehängt zu werden

Eine eigenartige farbige Ausſtattung ihrer Ausſtellungs
räume haben ſich diesmal wieder die Architekten geleiſtet
Durch große monumentale Thürrahmen im Rieth ſchen
Stile tritt man in ihre Säle Ueber zwei Thüren ſind
farbige ſtrengſtiliſirte Sapraporten in dekorativer Malerei
angebracht Der große Längsſaal der durch etwas zu
wuchtige Wände in kleinere Kabinets getheilt wird iſt in
grüngrau gehalten in das rothe mit dem Teppich des Fuß
bodens vermittelnde Reflexe hineingeſtrichen ſind Grelroth
leuchten die Wände zweier kleinerer Seitenräume ſie virken
viel zu aufdringlich um als beſonders geſchmackvoll bezechnet
werden zu können Jn anderen Räumen auf der Periyherie
der Ausſtellungshalle iſt das Kunſtgewerbe untergebracht
Von ihm iſt mir bis jetzt noch nichts aufgefallen was ſich
über das Niveau der allgemein bekannten Krunſtwaare
erhöbe und bei einem internationalen Wettbenerbe die
beſondere Eigenart eines hoch entwickelten deutſchen Kunſt
gewerbes repräſentiren würde Hübſche keramiſhe und
textile Gegenſtände in ihrer bunten Aufſtellung mahen denEindruck als hätte man Stillleben aus dem Zoheſollern

kaufhaus und dem Kunſtſalon von Keller und Rainer hierher
verſetzt Den Wohnungseinrichtungen die ſich zum Theil in
alten Stilformen bewegen fehlt das Trauliche und Zeimiſche
was ſo viel zu einer vollen Wirkung beiträgt

So bietet die diesjährige große Berliner Ausſtelung von
allem etwas und im ganzen wieder viel zu viel edenfalls
wie s bei ſolcher Maſſendarbietung unausbleiblich iſt mehr
multa als multum aber doch auch multum J7aß dieſes
ſtärker vertreten iſt als in den letzen zwei Jahren daß auch
moderner Kunſt ja ſogar einer den früher giltiga Grund
ſätzen ſo widerſprechenden Malerei wie der der Nünchener

Scholle Raum gewährt worden iſt das verdient ufrichtige
Anerkennung Sicher iſt es der neuen Ausſtellugsleitung
gelungen eine Ausſtellung zu ſchaffen die den Ausſtellungen
der letzten Jahre nicht nur quantitativ gleichſteh ſondern
ſie auch qualitativ übertrifft Hans Maſhall

den drei preußiſchen techniſchen Hoch
Jm Durchſchnitt ſämmtlicher preußiſcher

Provinzen iſt die Zahl der preußiſchen Studirenden der
der Geſammtzahl der

Das induſtriereiche
Schleſien ſteht in der Betheiligung am techniſchen
Studium weit hinter anderen Provinzen ja
ſogar weit hinter dem Durchſchnitt der ganzen preußiſchen
Monarchie zurück Wäre in Schleſien das Verhältniß zwiſchen
Univerſitäts und techniſchem Studium ebenſo wie beiſpiels
weiſe in Brandenburg ſo würden ſchon von den gen arug

ende die tech
Schleſien kann alſo

wegen des Mangels einer techniſchen Hochſchnle mit vollem

Charlottenburg

nd Die Zahl derPreußen welche an nicht preußiſchen techniſchen Hochſchulen

ich hieraus allein keine Schlußfolgerung

Verhandlungen über die F

i

frage durch einen Machtſpruch löſen werde Einen ſolchen

in Rom gefallen laſſen
Bayerns Biſchöfe ſcheinen von Rom aus beordert zu

ſein gegen die Los von Rom Bewegung Front zu
machen Ob die Ordre ſich aber nur auf die Defenſive
beſchränkt iſt aus der uns vorliegenden Meldung nicht zu ent
nehmen Aus München wird nämlich berichtet daß die
bayeriſchen Biſchöfe am Montag zu einer zweitägigen
Konferenz in Eichſtädt zuſammengetreten waren Der
Gegenſtand der Verhandlungen wird geheim gehalten Es ver
lautet daß ſie auf beſondere Verordnung des Vatikans über
die gemeinſchaftliche Stellungnahme der Los von
Rom Frage berathen haben

Volkswirthſchaftliches

Der Andrang oſteuropäiſcher Auswanderer zu
den deutſchen Schiffen war in den letzten Monaten derart ſtark
daß er mit den regulären Poſt und Schnelldampfern von
Hamburg und Bremen nicht bewältigt werden konnte und
mehrfach Extradampfer eingeſchoben werden mußten Jnfolge
des großen Andranges wurden Mitte April die Zwiſchen
deckspreiſe von Hamburg nach New York um 10 M erhöht
ſo daß jetzt die Ueberfahrt mit Schnelldampfer 170 mit Poſt
dampfer 160 M koſtet Da einkommend von Amerika nach
Hamburg die Zwiſchendecksfahrpreiſe nach wie vor nur 139 M
für Schnelldampfer und 126 M für Poſtdampfer betragen ſo
iſt die faſt ſtändig vorhandene Preisdifferenz welche auf deutſchen
Dampfern die Rückwanderung vor der Auswanderung be
günſtigt gegenwärtig ziemlich erheblich

Arbeiterbewegung

Die ſchlechte Lage der Arbeiter im Ruhr
kohlenbe zirk ſcheint ſich leider noch nicht zum Beſten ge
wendet zu haben Der Vorſtand des Gewerkvereins
chriſtlicher Bergarbeiter hat angeſichts der ſchlechten
Lage der Kohleninduſtrie und wegen der damit in Verbindung
ſtehenden Feierſchichten und Lohnabzüge an den Vorſtand des
bergbaulichen Vereins des Oberbergamtsbezirks
Dortmund eine Eingabe wegen Einführung der acht
ſtündigen Arbeitsſchicht einſchließlich Ein und Ausfahrt
gerichtet Die Eingabe wird vornehmlich damit begründet daß
die Berechtigung dieſer Forderung von namhaften Vertretern
der Wiſſenſchaft ſowie auch im Parlament wiederholt und aus
drücklich dargethan worden ſei Auch ſei die eigentliche Berg
arbeit zu ſchwer um volle acht Stunden geleiſtet zu werden
Jedenfalls würden die Geſundheitsverhältniſſe und die Kräfte
der Bergleute infolge der Verkürzung des Aufenthaltes unter
Tage nur gewinnen und bei der Einführung der achtſtündigen
Schicht einſchließlich Ein und Ausfahrt das Arbeitsergebniß
daſſelbe bleiben wie früher Namentlich bei der heutigen Ge
ſchäftslage werde eine praktiſche Probe auf die Durchführbarkeit
der achtſtündigen Schicht leicht zu ermöglichen ſein Ob es
freilich möglich ſein wird die Lage der Arbeiter durch den
8 Stundentag zu verbeſſern erſcheint doch zweifelhaft Die Er
fahrungen in Schleſien ſprechen nicht für Einführung dieſes
Normalarbeitstages in Bergwerken

h

Preußiſcher Landtag
Kurzer Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

76 Sitzung vom 7 Mai 1 Uhr
Abg Faltin Ctr begründet die Jnterpellation betreffend

Auflöſung einer Verſammlung in Rybnik wegen Gebrauches
der polniſchen Sprache

Miniſter des Jnnern Frhr v Hammerſtein erkennt an daß
nicht lediglich der Gebrauch einer fremden Sprache der Grund
zu einer Auflöſung einer Verſammlung ſein dürfe Die Rybniker
Polizeibehörde ſei auch entſprechend angewieſen es ſeien aber
mildernde Umſtände für ſie vorhanden da es ſich hier um einen
erſten Verſuch handle die großpolniſche Agitation an dieſen Ort
zu tragen Die Verfaſſung würde durch das Vorkommniß nicht
berührt da ſie nirgends den Gebrauch einer fremden Sprache
in Preußen gewährleiſte Ein Schweigen der Verfaſſung über
dieſen Punkt räume den nicht deutſchen Preußen noch keine be
ſonderen Rechte ein Er habe die Angelegenheit dem Ober
verwaltungsgericht vorgelegt da er durch die Schrift des
Staatsrechtslehrers Zorn dazu veranlaßt wurde der zwiſchen
dem privaten und dem öffentlichen Verſammlungsrecht betreffend
des Gebrauchs der deutſchen Sprache einen Unterſchied macht
Bis dieſes geſprochen würde man auf weitere Maßnahmen
warten

Die Erörterung ſchließt nachdem der
Abg Porſch Ctr ſeine darüber ausgeſprochen

daß die Regierung den Vorfall bedaure
Abg Dasbach Ctr wirft der Regierung vor daß ſich ihre

Darſtellungen oft ſpäter als unrichtig herausſtellen und verlangt
energiſche Maßnahmen zur Verhütung ſolcher Vorkommniſſe

Ja v Zedlitz fk und Sattler natl proteſtiren energiſch
gegen den Vorwurf daß die Regierung mit unwahren amtlichen
Angaben operire und fordern ſie auf in ihren Beſtrebungen
zum Schutze des Deutſchthums nicht ſchwankend zu werden

Nach Erledigung einer Reihe von Petitionen vertagt ſich
das Haus auf unbeſtimmte Zeit

den Faktoren iſt jedoch die unerläßliche Vorbedingung um in
rage einzutreten Staatsbehörde

und kirchliche Behörde gehen in dieſer Angelegenheit Hand in
Hand es iſt daher nicht zu erwarten daß wie das Aachener

Echo meint der Kaiſer gelegentlich ſeiner Anweſenheit in
Aachen im Sommer dieſes Jahres die Aachener Bisthums

Machtſpruch würde man ſich auch wohl weder in Köln noch

Ausſtand zu verhüten

Profeſſor Ernſt Moritz Geyger in

Abſchluß erhalten
Parteien wurden die Verhandlungen jedoch vertagt
Zeit zur Anbahnung eines gütlichen Ausgleiches zu geben

Oeſterreich Nugarn
Die Anſprache des Kaiſers an die ungariſche Delegation

Der Kaiſer antwortete auf die Anſprache des Präſident
der ungariſchen Delegation in Budapeſt Bärenreiter m

folgendes aDie allgemeine politiſche Lage erfuhr ſeit dem Vorjah
keine weſentliche Aenderung Das Beſtreben meiner R
gierung iſt nach wie vor unausgeſetzt auf die Pflegeengen Verhältniſſes zu unſeren Verbündeter
ſowie auf die vertrauensvollen Beziehungen zu der
anderen Mächten gerichtet wodurch ſie zur Erhaltung un
Befeſtigung des europäiſchen Friedens beiträgt Au
iſt ſpeziell unſer ſtets freundſchaftliches Verhältniß mit Ruß
land bezüglich des näheren Orients dem Fortbeſtehen der
Ruhe und Ordnung in jenen Gebieten förderlich r

Der Kaiſer gedachte ſodann anerkennend der Betheiligung der
öſterreichiſchungariſchen Marine an der Unterdrückung de
chineſiſchen Aufſtandes Er betonte daß die Mehr
aufwendungen des Heer und Marinebudgets ſich in den
engſten Grenzen des Nothwendigen halten und fügte
hinzu daß Bosnien und die Herzegowina regelmäßt
ſich fortentwickeln und ihre Verwaltungsausgaben aus Eigenem
beſtreiten

Die Erwiderungsrede des Kaiſers auf die Anſprache des
Präſidenten der ungariſchen Delegation wurde mit enthu
ſiaſtiſchen Beifallskundgebungen aufgenommen Jn
der Anſprache des Präſidenten der ungariſchen Delegation wird
wie bereits berichtet namentlich das Feſthalten an der
Dreibundspolitik betont ſowie der Befriedigung über dag
Einvernehmen mit Rußland im Verfolg der Orientpolitik der
Regierung Ausdruck gegeben

Zum öſterreichiſchungariſchen Ansgleich
Die geſtrigen Budapeſter Journale greifen die öſterreichiſche

Regierung ſpeziell den Miniſterpräſidenten v Körber
in der Angelegenheit des Ausgleichs an und weiſen die Be
hauptung Wiener Blätter Ungarn wolle die Verhandlungen
verſchleppen um Vortheile daraus zu erreichen energiſch zurück
Ungarn wolle den Ausgleich wolle ſich jedoch durch keine
Drohung zur Aufgabe ſeiner Jntereſſen beſtimmen laſſen

Jtalien
Das Denkmal für den Prinzen Amadeo von Aoſta

wurde geſtern in Turin enthüllt Der Feier wohnten der
König die Königin und ſämmtliche Prinzen und Prinzeſſinnen
des Hauſes Savoyen bei ebenſo der Miniſterpräſident Zanar
delli Miniſter Giolitti ſowie die Spitzen der Behörden Der
Herzog von Aoſta hielt eine Rede in der er die großen
und ritterlichen Eigenſchaften ſeines Vaters charakteriſirte Der
König und die Königin wurden bei der Ankunft auf dem
Denkmalsplatze wie bei der Rückkehr aufs lebhafteſte be
arüßt Die Stadt iſt feſtlich geſchmückt und es herrſcht großer
Jubel

Amerika
Jm Parlament zu Waſhington hat auf eine Anfrage des

Abg Goldfogle ob die amerikaniſchen Bürger
jüdiſchen Glaubens in Rußland unterſchiedlich von
anderen behandelt würden Staatsſekretär Hay erwidert eine
Unterſcheidung würde einen ſofortigen Proteſt zur Folge haben
Der Regierung ſei es nicht bekannt daß die amerikaniſchen
Juden vor der ruſſiſchen Geſetzverwaltung anders ſtänden als
die Juden anderer Nationalitäten

Ein großer Bergarbeiterausſtand ſcheint in Nord
Amerika bevorzuſtehen Nach einer Meldung aus New York
ſandte Morgan drahtliche Jnſtruktionen daß man den
Bergarbeitern alle Zugeſtändniſſe machen ſolle um den

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
Die Pekinger aſtronomiſchen Jnſtrumente die

ſchon ſo oft und in für das Anſehen der deutſchen Regierung ſo
wenig vortheilhafter Weiſe von ſich reden machten ſind vor
einiger Zeit der Bildgießerei von Martin und Piltzing zur
Wiederherſtellung anvertraut worden Die Arbeit iſt
ſchwer und mühſam da die einzelnen Werke in 20 30 Stücke
zerlegt ſind viel iſt zerbrochen und verbogen Glücklicherweiſe
ſind an Ort und Stelle große Aufnahmen gemacht worden die
bei der Zuſammenſetzung als Muſter dienen Das Haupt
inſtrument ein mächtiger Himmelsglobus iſt vollſtändig
das koſtbare Broncewerk überraſcht durch ſeine Größe ſowie
durch die eigenartige Arbeit zu deren Herſtellung Jahrzehnte
erforderlich waren Die Himmelskugel ſelbſt hat einen Umfang
von 5,82 m und einen Durchmeſſer von beinahe 2 m die Dar
ſtellung iſt wiſſenſchaftlich ganz exakt Die Kriegswirren in
Peking ſind auch an den alten koſtbaren Jnſtrumenten nicht
ſpurlos vorübergegangen man ſieht Eindrücke von Flintenkugeln
und an einer Stelle iſt der Bronceglobus anſcheinend von einem
Granatſplitter ganz durchbrochen worden Dieſe offene Stelle
läßt ſich nicht repariren Das Gewicht des Globus beträgt
30 Centner

Gerichtsverhandlungen
Berlin 7 Mai Der bekannte Künſtlerſtreit zwiſchen

Profeſſor Max Klinger in Leipzig und dem Bildhauer
in Rom welcher im Juns

vorigen Jahres zum Ausbruch kam ſollte heute vor dem
Schöffengericht des hieſigen Amtsgerichts I ſeinen gerichtlichen

Nach längerer Ausſprache zwiſchen den
um ihnen

Ausland
Die Krankheit der Königin Wilhelming

Der geſtern in Schloß Loo nachmittags 2 Uhr ausgegebene
amtliche Krankheitsbericht lautet daß der Zuſtand der Königin
am geſtrigen Tage Grund zur Zufriedenheit gäbe Unter
zeichnet iſt der Bericht von den Doktoren Röſſing und Pott

Antiklerikale Unruhen in Portugal
Aus Coimbra und Oporto liegen beunruhigende Nachrichten

vor Obgleich eine ſcharfe Cenſur die portugieſiſche Preſſe ver
hindert Einzelheiten zu melden weiß man doch daß in Coimbra
Blut gefloſſen iſt daß Studenten verſtärkt durch Volksmaſſen
ſich hinter Barrikaden verſchanzten und durch einen Steinhagel
die ſcharf feuernde Gendamerie und Polizei in die Flucht trieb

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Eine für England günſtige Nachricht meldet Kitchener

aus Prätoria danach iſt Ookiep entſetzt und der Feind hat ſich
zurückgezogen Jmmerhin beweiſt dieſe Nachricht daß die Sache
der Buren im allgemeinen ſehr günſtig ſtehen muß wenn ſie

Schneefall

J

Provinzialnachrichten
Nordhaufen Mai Gründung eines Frauenheims

Geſtern konſtituirte ſich hier in perſönlicher
Anweſenheit der Fürſtin von Stolberg Roßla der Verein zur
Gründung eines Frauenheims für Damen aus unbemittelten
ebildeten Ständen Die Fürſtin übernahm das Protektorat
ie Gründer ſind der feſten Hoffnung daß es an thatkräftigſter

Unterſtützung nicht mangeln wird Geſtern herrſchte ſeit
früher Morgenſtunde Schneefall durch den unſere ganze Gegend
bis gegen Mittag auf mehrere Stunden in eine Winterlandſchaft
verwandelt wurde Mittags 12 Uhr zog unter Blitz und Donner
ein ſtarkes Frühlingsgewitter über unſere Stadt

Eisleben 7 Mai Verſetzung Herr Regierungs
und Schulrath Martin früher Direktor des hieſigen Seminars
iſt in gleicher Stellung an die Königliche Regierung zu Kaſſel
verſetzt worden

Zeitz 7 Mai Kein Giftmord Zu dem aus Reuden
berichteten Vorfalle wird mitgetheilt daß die amtliche Secirung
der Leiche des am Sonnabend plötzlich verſchiedenen ArbeitersEnders Gehirnſchlag feſtgeſtellt hat daß er aiſo eines natürlichen

Todes geſtorben iſt

Perſonal Nachrichten Der Oberförſter Wagner aus Burgſtab
Regierungsbezirk Magdeburg iſt als Hilfsarbeiter in das Miniſterium für Land
wirthſchaft Domänen und Forſten berufen worden Der Regierungsaſſeſſor
Dr jur Stürche zu Erfurt iſt dem Landrath des Kreiſes Schlochau im

noch Belagerungen durchzuführen imſtande ſind Red
Regierungsbezirk Marienwerder zur Hilfeleiſtung in den landräthlichen Geſchäſten
zugetheilt wordeu
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Defſau 7 Mai Fahrradſchilder Nach einer Veru erzoglicher Regierung iſt der Preis der Fahrrad
ſag ſHilper pro Paar auf 85 Pfennig feſtgeſetzt worden
e Erhöhung des Preiſes beruht darauf daß zur beſſeren

Ditbarteit die Nummern an den neu herzuſtellenden Schildern
mit der Hand aufgemalt und die Schilder mit Lack überzogen

denW nöthen 7 Mai Rohheit Montag abend verlangte
r vielfach vorbeſtrafte Arbeiter W H von der Verkäuferin in

er Trinkhalle an der Bernburgerſtraße drei Glas Limonade
die ihm verabreicht wurden Eine Einladung zum Mittrinken
lehnte die Verkäuferin ab weshalb H die Limonade mit noch
einem ſeiner Kollegen allein trank Alsdann ſtellte er die
Verkäuferin zur Rede wegen der Ablehnung beſchimpfte ſie dabei
mit den ſchlimmſten Redensarten und warf ihr ſchließlich einen
im Verkaufsfenſter ſtehenden Blumentopf gegen den Kopf
worauf er ſich entfernte ohne die Zeche beglichen zu haben
Die Verletzungen der Verkäuferin ſind glücklicherweiſe nur
ſeichter Art H dürfte eine empfindliche Strafe zu gewärtigen

haben

Frankenhaufen 7 Mai Die Kinderheilanſtalt dieam nächſten Dienstag 13 wieder ihre Pforten öffnet tritt
nunmehr in das 26 Jahr ihres Beſtehens ein Jhre Frequenz
iſt von Jahr zu Jahr geſtiegen So wurden im vergangenen
Jahre 357 Kinder nämlich 124 Knaben und 233 Mädchen darin
gepflegt

Gotha 7 Mai Schluß des Verfaſſungsfeſtes
Mit einem parlamentariſchen Abend fand das zweitägige Ver
faſſungsfeſt am Sonntag ſeinen Abſchluß Das Feſt war von
dem Landtagspräſidenten Oberbürgermeiſter Liebetrau im Hotel
Wünſcher ausgerichtet und beſtand aus einem ſolennen Eſſen
und aus einem gemüthlichen Zuſammenſein Mit Ausnahme
der agrariſchen Abgeordneten Troch und v Wangenheim waren
ſämmtliche neunzehn Mitglieder des gothaiſchen Landtages er
ſchienen auch die neun ſozialdemokratiſchen die ſich im übrigen
von der ganzen Feier ferngehalten hatten Außerdem waren
zugegen mehrere zu dem Verfaſſungsfeſte herübergekommene
Koburger Abgeordnete und die meiſten Mitglieder des koburg
gothaiſchen Geſammtminiſteriums im ganzen waren etwa
40 Perſonen anweſend Das Eſſen begann bald nach der um

Uhr beendeten Feſtvorſtellung im Hoftheater Um 10 Uhr
erſchien auch der Regierungsverweſer in ſeiner Rittmeiſter
Paradeuniform der Gardedragoner Ungefähr eine Stunde
verweilte der Regent mit ſeiner Umgebung in der höchſt feſtlich
geſtimmten Geſellſchaft pflog mit vielen Herren anregende
Geſpräche und zog auch den ihm vorgeſtellten ſozialdemokratiſchen
Reichstags und Landtagsabgeordneten Vock in eine kurze
Unterhaltung

Ohrdruf 7 Mai Eine Zigeunerbande wurde
dieſer Tage durch vier Gendarmen im Kollerſtädter Grunde
feſtgenommen die ſich mehrfacher dreiſter Diebſtähle in hieſiger
Gegend ſowie der Beamtenbeleidigung und des Widerſtands
gegen die Staatsgewalt ſchuldig gemacht hat Die Männer
wurden alleſammt ins hieſige Unterſuchungsgefängniß ein
geliefert

O Koburg 6 Mai Raffinirter Gauner Ein glück
licher Fang iſt geſtern der hieſigen Kriminalpolizei gelungen
Bei dem in der Loſſauſtraße wohnenden kranken Privatier Marc
war ein aus München ſtammender Krankenwärter Namens
Joſef Lackner in Dienſten Vor kurzem wurde in dem Hauſe
ein Diebſtahl verübt wobei Baargeld ein Brillantarmband c
im Werthe von ca 1000 M entwendet wurden Der Wärter
hatte ſeinen Erzählungen nach den nachts eingeſtiegenen Dieb
freilich zu ſpät gehört aber immer noch zeitig genug um dem
Davoneilenden einige Schüſſe aus einem Revolver nachſenden
zu können Einer von dieſen hatte augenſcheinlich getroffen denn
andern Tages fanden ſich Blutſpuren im Garten Bereits
früher waren fortgeſetzt kleinere Diebſtähle bei dem Hausbeſitzer
vorgekommen u a war dem Wärter ein Anzug entwendet
worden Geſtern wollte letzterer nun plötzlich verreiſen nachdem
ein Telegramm eingegangen war daß ſeine Mantter geſtorben
ſei Die Polizei hatte jedoch Argwohn geſchöpft nahm unver
muthet ſeine Verhaftung vor und da ergaben ſich überraſchende
Thatſachen Man hatte einen alten Zuchthäusler erwiſcht
der ſämmtliche Diebſtähle ſelbſt ausgeführt hatte Eine Durch
ſuchung ſeiner Effekten förderte alles wieder zu Tage Außerdem
fanden ſich in ſeinem Beſitze 64 Zeugniſſe von Kranken die er
epflegt haben wollte die jedoch ſämmtlich gefälſcht warenoben der Gauner in München Weib und Kinder hat ging

er hier mit einem Dienſtmädchen ein Verhältniß ein und ver
ſprach ihr die Ehe Nun harrt er hinter Schloß und Riegel
ſeiner ſchweren Strafe

Vermiſchtes
Die berühmte Potoſi geſchlogen Jn Geeſtemünde lief auf

der Tecklenburg ſchen Werft geſtern mittag der für die Ham
burger Firma Laeisz neu gebaute Fünfmaſter Preußen
vom Stapel Der neue Segler faßt 8000 Regiſtertons und es
iſt dieſes Vollſchiff nunmehr das größte Segelſchiff der Welt

Eine neue Zug Entgleiſung hat auf einer unſerer deutſchen
Bahnen ſtattgefunden glücklicherweiſe ohne ernſte Folgen nach
ſich zu ziehen Nach einer amtlichen Meldung aus Frank
furt a M entgleiſte geſtern vormittag gegen 814 Uhr beimKilometerſtein 6,8 zwiſchen Frankfurt und Höchſt die zweite
Lokomotive des nach Wiesbaden fahrenden Schnell
zuges 1874 mit der Vorderachſe auf bisher uuaufgeklärteWeiſſe Verletzungen ſind nicht vorgekommen Auch Material

ſchaden iſt nicht entſtanden Die Ausgleiſung war um 10 Uhr
beendet Das Gleis iſt wieder fahrbar
Kein Leſeſtoff mehr für die Burengefangenen Der bekannte
Burenfreund Hofrath Bunge in Cöthen Anhalt bringt zur
allgemeinen Kenntniß daß nunmehr die ſämmtlichen Buren
gefangenen Lager auf St Helena Ceylon ſowie Kapſtadt
Madras und andereſ ſoweit ſich deutſche Landsleute dort be
finden genügend mit deutſchem Leſeſtoff an Büchern und
Zeitſchriften aller m ſeien und daher derartige

mehrSendungen nicht von ihm expedirt werden Alle

Empfänger derſelben haben den Spendern auf Anregung des
Herrn Hofrath Bunge direkt mittels eigenhändig geſchriebener
Poſtkarten ihre geradezu rührende Dankbarkeit aus
gedrückt wodurch jeder Spender eine erinnerungsreiche Quittung
bekam welche nicht nur allſeitige Freude verurſachte ſondern
auch für beide Theile noch mancherlei Segen durch Anknüpfung
neuer und Wiederauffriſchung alter Beziehungen gehabt hat
Hofrath Bunge theilt gleichzeitig mit daß die ihm noch gütigſt
beim Ausbruch des ſüdafrikaniſchen Winters zur Verfügung ge
ſtellten Liebesgaben an warmen Sachen und Stärkungen für
die armen und kranken Burenfrauen und Kinder im Laufe der
Woche von ihm durch das neuerrichtete deutſche Konſulat zu
Durban in Natal an das nothleidendſte aller Frauen

e zu Jrene Natal abgeſandt werden da die
nun dort hereinbrechende kalte und naſſe Jahreszeit r größten
Eile drängt wenn nicht auch noch der letzte Reſt der dort
zuſammengepferchten unglücklichen Burenfrauen und Kinder dem
Siechthum und dem Tode verfallen ſoll

Die bevorſtehende Krönung in England mit ihren Maſſen
anſammlungen feſtlich geſtimmter Menſchen macht bereits jetzt
der Londoner Polizeibehörde große Sorgen die noch da
durch vergrößert werden daß es an Mannſchaften fehlt Vor
einiger Zeit ſind bereits die Reſervemannſchaften ſowie
die aus irgend einer Urſache freiwillig ausgetretenen Schutzleute
aufgefordert worden der Behörde ſoweit ſie nicht durch andere
Geſchäfte verhindert ſind ihre Dienſte zur Verfügung zu ſtellen
Aber die Anmeldungen ſind bis jetzt recht ſpärlich eingelaufen
und es wird wahrſcheinlich nothwendig werden die Mannſchaften
an den beiden Krönungstagen mit nur kurzen Unterbrechungen
fortwährend in Dienſt zu halten ſo daß die Bobbies die wenig
angenehme Ausſicht vor ſich haben wenn das ganze Land feiert
56 Stunden ununterbrochen Dienſt zu thun Auch
in Deutſchland macht ſich die bevorſtehende Krönung des
engliſchen Königs bemerkbar angenehm bemerkbar ſogar indem
ſie z B für verſchiedene Fabrikationsfirmen in Buchholz i S
reiche Aufträge gebracht Neben Luxuspoſamenten wie mit
Malerei verſehene Jäckchen und Kragen hat namentlich die
Präge Jnduſtrie für die Krönungsfeier viel zu thun Eine
Firma mit zwei Fabriken arbeitet ſchon ſeit Wochen mit ver
längerter Arbeitszeit und iſt ausſchließlich mit der Herſtellung
von engliſchen Kronen und Wappen zu Dekorations
zwecken beſchäftigt Sie hat ſo umfangreiche Aufträge daß ſie
noch bis Mitte Juni die verlängerte Arbeits zeit wird
beibehalten müſſen um allen Anforderungen zu genügen Des
gleichen ſind auch Luxuscartonnagen mit Erinnerungen an die
Krönungsfeier beſtellt

Koloſſale Preiſe wurden in London für e her
erzielt Den höchſten Preis brachte ein Bild des holländiſchen
Malers Hobbema Bauern ſich die Hände ſchüttelnd, eine
anmuthige Landſchaft die für 184,000 Mark verkauft wurde
Ein Porträt von George und Maria Stuart von der Hand des
Malers Raeburn brachte 72,000 Mark und ein Bild von
P de Hooghe 27,000 Mark Jm ganzen wurden ungefähr
1,200,000 Mark bei dem Verkaufe erzielt

Von dem furchtbaren Eiſenbahnunglück
das den Pilgerzug nach Lourdes in der Nähe von Compiègne
betroffen liegen folgende erſchütternde Einzelheiten vor Jn
folge der Ueberfüllung der Hauptſtrecken wurde der nach
Lourdes beſtimmte Pilgerzug der aus 12 Wagen beſtand
an der belgiſchen Grenzſtation Mouscron die faſt wenig Ver
kehr hat über die Nebenlinie Monsdidier geführt Jn dem
Zuge waren 350 Paſſagiere aus der Gegend von Gent und
Courtrai aus Brügge Oſtende und Lille in der über
wiegenden Mehrzahl franke Frauen Eine der geretteten
Frauen erzählt folgendes über den Unfall Die Lokomotive
ſchleppte nach der Entgleiſung der erſten Waggons den Zug noch
eine Strecke weiter Jm erſten Moment hörten wir einen
ſchrillen Pfiff der Lokomotive und dann herzzerreißendes
Schreien Als das Rettungswerk begann war das Zu g
perſonal verſchwunden Der Lokomotivführer und der
Heizer waren nach Moyenville gelaufen um dort Hilfe zu
ſuchen und den nach fahrenden Güterzug zu warnen
Wir zerriſſen unſere Leibwäſche und verbanden mit den Lein
wandfetzen die Verunglückten ſo gut es gehen wollte Es war
entſetzlich ohnmächtig dabeiſtehen zu müſſen bei den
Leiden der von den Trümmer Bedeckten Jede Bewegung
die wir machten ſie zu befreien verſchlimmerte ihre Lage
Auf dem Raſen erblickten wir mehrere Todte den meiſten war

versamwlung der Iron
Präsident dem Stellvertreter Krupp s Elchlorot die goldene
essemer Medaille

London 7 Mal traeer Boi der gestrigen Jahres
eeand Company überreicht der

Lelpriger Rörve 7 Mai
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Div IDiv Eisenb Stamm Akt 52 Jipz Elektr Werke r112500
13,4 Aussig Tepl 500 fl 298 00 b 2 495 elektr Strassb 72 0020
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14 Buschtiehrad ILit A 6 do Bierbr Riebeck 207,256
18 do do B 8 pz Kammgarnsp I181,0907 7 12 do Malzt Schkeud 165,756

meldet
burg die Tonne

der Bruſtkorb eingedrückt einer Frau der Kopf mitten durch
geriſſen zwei Frauen waren verſchwunden wahr
ſcheinlich diejenigen die man unmittelbar nach der Kataſtrophe
wie wahnſinnig feldein laufen ſah Der Zug hatte eine
Geſchwindigkeit von 80 km gehabt Der zuerſt entgleiſte Wagen

war ein Wagen der Orleansbohn von leichterer Bauart darin
ſieht man die Urſache zu dem Unglück

Der Voſſ Ztg wird noch folgendes gemeldet
Bei der Abfahrt von der belgiſchen Sammelſtelle hatten die

Pilger Hym nen geſungen als bald darauf das Schreckliche
geſchah angeblich wegen ungenügender Feſtigkeit der Neben
bahn auf der ſo ſchwere Züge ſonſt nicht verkehren Die
Perſonenwagen ſchlugen um Die Pilger wurden über den
ſteinigen Boden buchſtäblich dahingehobelt ſo daß den
Unglücklichen das Fleiſch von den Armen und Schultern
heruntergeriſſen wurde

e h

andel Gewerbe und Verkehr
Die Akt Ges für Zinkindustrie vormals Wilb Gri l

in Oberhausen schliesst mit einem Reingewinn von 679,881
J 83,866 MI woraus 20 Proz i V 30 Proz Dividende vertheilt
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Aussig 7 Mai Von den oberen Plätren werden 23 em Fall ge
tleutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fraohi nach Magäe

Pfg gezahlt
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Keine Taubheit mehn
Grosses Aufsehen in Deutschland u im Auslande
Im Institut de Ia Surditeée 7 rue de Londvres in Paris

Das ausserordentliche Ereigniss auf welches wir zuerst auf
merksam gemaeht hat allgemein ungeheuren Wiederhall gefunden
Infolge der Erfindung des unsichtbaren Audiphon Bernard ist
die Taubheit ein bisher unheilbares Gebrechen endgiltig
unter diejenigen Leiden zu zählen die leicht heilbar sind Dieser
wunderbare so leichte und selbst für das geübteste Auge unsieht
bare Apparat dessen Anwendung gar nieht einfacher sein könnte

bildet das Grundprinzip der vom Institut de la
Surdité in Paris angewandten aurivoltaischen
Methode Dort erhalten die Tauben die zur
Wiederherstellung des Gehörs nöthigen Rath
schläge und die sodann zu Hause zu beobachtende
Pflege Der Diärector des Institut de Ia
Surdite 7 u de Londres in Parisà jlässt täglich Jedermann auf sein Verlangen die

S in deutscher Sprache erscheinende Ze tsechrift
La Médecine des Sens gratis und francgo

zusenden Auch wird gleichzeitig ein ebenfalls
deutsches Frageherſt dessen sich der Patient zur unent
geltlichen brieflichen Konsultation bedienen kann beigekügt

Au diese Weise verbreitet sich mit staunenswerther Sehnellig
Keit die schönste Schöpfung der medizinischen Wissenschaft und
der übertragbaren Electricität

gehe Schnken
Aufgesprungene Hände

werden in kurzer Zeit geheilt wenn man ſich mit Obermeyers
Herbaſeife wäſcht oder die betreffenden Stellen über Nacht mit
Obermeyers Herbaſeife einſeift Die Behandlung iſt vollſtändig
ſchmerzlos und iſt damit auch gleichzeitig eine erfolgreiche Be
bandlung gegen Froſtballen erfrorene Hände verbunden
einziger Verſuch überzeugt

Ein
Odbermeyers Herbaſeife ärztlich

warm empfohlen iſt per Stück Mk 25 in allen Apotheken und
Drogerien oder durch den alleinigen Fabrikanten J Gioth in
Hanau a M zu haben

z
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Halle u S heschäftshaus J Lewin Marhiplatz 38
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